
Erläuterung der Verordnung Nr.: 17-37 
 
Betrifft: Eintragung der öffentlichen Grünflächen der Stadt Oldenburg in die Landschafts-

Schutzkarte 
 
Lfd. Nr. der 
Landschafts- 
schutzkarte 

Bezeichnung der Lage 

  
17 Heiligengeistwall: private und städtische Grünflächen beiderseitig der 

Haaren von der Hauptfeuerwache bis zur Heiligengeiststraße. 
 

18 Staulinie: private und städtische Grünflächen beiderseitig der Haaren von 
der Heiligengeiststraße bis zum Stau. 
 

19 Poststraße: öffentliche Anlagen zwischen Poststraße und Huntestraße 
vom Stau bis Paradewall und anliegende Einzelbäume der Privatgärten. 
 

20 Schloßplatz: zwischen Poststraße und "Straße Schloßplatz" vorhandene 
Linden und Eiben. 
 

21 Theaterwall: private Gärten in 15 m Breite und öffentliche Grünanlagen 
beiderseitig des Stadtgrabens und Baumbestand in den an der Straße 
gelegenen Gärten und Vorgärten des Theaterwalls von der Gartenstraße 
bis zum Julius-Mosen-Platz. 
 

22 Cäcilienplatz: öffentliche Grünanlagen zwischen Bismarckstraße und 
Staatstheater und Gärten und Vorgärten der Anwohner der vier den Cäci-
lienplatz einfriedigenden Straßen. 
 

23 Herbartplatz: öffentliche Grünanlagen und Vorgärten der den Platz ein-
fassenden Straßen einschließlich rückwärtige Gärten der Anlieger des 
Stadtgrabens von Café Klinge bis zum Theater. 
 

24 Schloßgarten: der gesamte Park mit dem dazugehörigen Garten des Eli-
sabeth-Anna-Palais und des Paradewalls einschließlich der unmittelbar 
am Schloß gelegenen Grünanlagen. Ferner der angrenzende Grünzug 
vom Schloßgarten zum Marschweg beiderseitig der Hausbäke, begrenzt 
im Norden von den Grundstücken "Am Schloßgarten" und im Süden vom 
Schuttplatz. 
 

25 Elisabethstraße: öffentlicher Grünstreifen zwischen der Elisabethstraße 
und der Hunte, ferner die Anpflanzungen der an der Elisabethstraße ge-
legenen Vorgärten vom Damm bis zur Flußbadeanstalt. 
 

26 Eversten Holz: gesamte Parkfläche. 
 

27 Dobbenanlagen: städtische Grünanlagen am Dobbenteich und Baumbe-
stand zwischen den Straßen Tappenbeckstraße - Am Zuggraben und 
zwischen Lasiusstraße - Tirpitzstraße. 
Ergänzung: Seerosen und Röhricht am Ufer durch VO vom 27.09.55 
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(siehe LSG Nr. 56) 
28 Wittschiebenteich: nördlich des Ministeriums. Baumbestand und Anpflan-

zungen am Ufer in einer Breite von 15 m einschließlich des Spielplatzes 
und der diesen umgebenden Baumbestand der Cäcilienschule, der zwi-
schen dem Wittschiebenteich, der Cäcilienschule und den rückwärtigen 
Gärten des Haarenufers und der Ratsherr-Schulze-Straße gelegen ist. 
Ergänzung: Seerosen und Röhricht am Ufer durch VO vom 27.09.55 
(siehe LSG Nr. 56) 

29 Schleusenstraße: Grünanlagen an der Schleusenstraße von der Elisa-
bethstraße bis Westfalendamm einschließlich des Baumbestandes in den 
Vorgärten der Schleusenstraße. 
 

30 Wunderburgpark: Anpflanzungen bei der Herdbuchgesellschaft und Wun-
derburgpark bis zur Schützenhofstraße. 
 

31 Infanterieweg: öffentliche Grünanlagen am Infanterieweg vom Schützen-
weg bis zur Umgehungs-Stichstraße und Artillerieweg. 
 

32 Johann-Justus-Weg-Anlagen: von der Stichstraße zur Umgehungsstraße 
und Artillerieweg bis zum Vahlenhorst. Ferner nordwestlich des Johann-
Justus-Weges der Baumbestand der Schießstände. 
 

33 Volkspark an der Alexanderstraße: der gesamte Kleine Bürgerbusch zwi-
schen Brookweg, Alexanderstraße und Flughafen einschließlich der vorü-
bergehend abgetrennten 2,4 ha. 
 

34 Volkspark am Scheideweg: der gesamte Große Bürgerbusch zwischen 
Scheideweg, Bürgerbuschweg, Eisenbahn und den rückwärtigen Gärten 
der Feldstraße. 
 

35 Gelände am Nadorster Teich: das gesamte Gelände um den Teich, so-
weit es als künftige Grünanlage (Entwurfsplan 1946) vorgesehen ist und 
der Baumbestand der Grundstücke zwischen den Straßen: Flötenstraße 
und Rennplatzstraße, Nadorster Straße und Mühlenhofsweg und dem 
Hochheider Weg (zwischen Flötenstraße und Mühlenhofsweg). 
 

36 Weißenmoorstraße: die Straßenbäume (Birken). 
 

37 Friedhof am Hochheider Weg: zwischen Hochheider Weg und Kranich-
straße gelegen, alter Friedhof der Kirchengemeinde Ohmstede. 
 

 


